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2 Stück Larus argeutatus, 1 Gelege.
Var. leucophaeus, Lifht. Graumantel möve.
Larus fuscus, Liun. Heringsinöve, 1 Gelege.

Larus canus, Liim. Sturmmiive. 1 Gelege.

Larus glaueus. Briinu. Eismüve.
Larus leucopterus, Fab. Polarmöve.
Larus gelastes, Licht. Rosensilbermöve.
Rissa tridactyla, Linn. Dreizehige Möve.
Larus ielitj-aetus. Pall. Fischermöve.
Xema melauoceplialum, Natt. Sehwarzköpfige Möve.
Xema niinutuni. Pall. Zwergmöve.
Xema ridibuudum, Linu. Lachmöve.
Xema ridibuudum. 1 Gelege.

54. Fam. Sterninae, Seeschwalben.

1 Stück Sterua easpia, Pall. Raubmeerschwalbe.
Steriia auglica. Moiit. Laclimeerschwalbe, 1 Gelege.

Sterua cautiaea. Gm. Brandmeerschwalbe.

Sterna argentata, Naum. Silbei'graue Meerschwalbe.

Sterna fluviatilis, Naum. Flussseeschwalbe.

Sterna minuta. Linn. Zwergseeschwalbe.
Hydrochelidon hj'brida. Pall. Weissbärtige Seeschwalbe.

Hydrochelidon nigra, Boie. Schwarze Seeschwalbe.
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u. zw. im hohen Erzgebirge sich in vereinzelten Exemplaren als Stand-

vogel aufhält und daselbst auch nistet. Ich selbst hatte im Vorjahre
Gelegenheit, ein Nest mit Eiern unweit Dürnberg (Joachimsthali

an Ort und Stelle besichtigen zu können. Leider wurde es von unbe-

rufener Hand vorzeitig gänzlich vernichtet. W. Peiter, Stolzenhan.

Die Aufbesserung der Hühnerzucht und das deutsche

Landhuhu.

Wer bei den verschiedenen Geflügelzucht-Ausstellungen Gelegen-

heit hat, die Aeusserungen unbefangener Sachverständiger zu ver-

nehmen oder in ausgebreiteterer Correspondeuz mit verschiedenen

Landwirthen steht und ab und zu auf das moderne Geflügelzucht-

wesen zu sprechen kommt, kann sich wohl nicht der Wahrnehmung
verschliessen, dass man den Anpreisungen der aus der Fremde im-

portirten Hühnerracen und der Einführung neuer Racen gegenüber
sich viel skeptischer und ablehnender zu verhalten beginnt und
dass all' diesen Bestrebungen, den vielberühmten fremden Eacen
immer weiteren Eingang zu verschaffen, eine im Stillen stetig wach-

sende Opposition gegenübersteht, welche es für ihre Pflicht hält,

im Interesse des kleinen Landwirthes, des Bauern das vielge-

schmähte, vernachlässigte heimische Landhuhn wieder zu Ehren
zu bringen.

Dass es bei der grossen Unklarheit und Uebereiltheit, mit

welcher seiner Zeit an die Einführung fremder Racen gegangen
wurde, bei den vielfachen grossen Verlusten, denen der Liebhaber

und praktische Züchter, die diesen Neuerungen mit grossen Er-

wartungen, aber geringem Verständniss gefolgt waren, ausgesetzt

waren, zu solchem Rückschlage kommen musste, dessen war sich

der die Entwicklung des Geflügelzuchtwesens objectiv Verfolgende
längst bewusst.

Die grosse Mehrzahl unserer Geflügelztichtvereine beging eben

den grossen Fehler, bei ihren Reformbestrebuugen. den grossen

mit reichlichen Mitteln, trefflichen Hilfsapparaten, nach überlegtem
Plane, arbeitenden Gutsbesitzer und Oeconomen vor Augen zu haben
und ohne Berücksichtigung der vorhandenen wirthschaftlichen und
Bodenverhältnisse der Einführung bestimmter fremder Racen um
jeden Preis das Wort zu reden. Die von reinstem Egoismus dictirten

geschäftlichen Umtriebe verschiedener Geflügelhändler, denen es ja

nicht um die Hebung des Geflügelzuchtwesens, sondern um die

Veräüsserung ihrer Racehühner zu theuersten Preisen zu thun war,

ihaten das ihrige, zahlreiche diesen modernen Reformbestrebungen
vertrauensselig entgegenkommende Landwirthe vielfach zu schädi-'

gen. Die Zucht fremder Racen wurde zu einem beliebten Sporte

und machte einzelne Züchter reich, aber das Geflügelzuchtwesen
ward zerfahrener als je.

Erst nach und nach ward man denn doch gewahr, dass man
auf diesem Wege nicht zum Ziele komme, dass es sich, wenn man
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